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Pocking. „Beim unvergleichli-
chen Duft und Geschmack fri-
scher Bäcker-Semmeln und -Bre-
zen fängt jeder Tag schon recht gut
an.“ Dieses Genusserlebnis am
häuslichen Frühstückstisch teilte
MdL Walter Taubeneder beim
„Tag des Brotes“ mit zunehmend
mehr Bundesbürgern. Denn: „Der
Verbrauchertrend geht auch bei
traditionellen Brot- und Backwa-
ren eindeutig Richtung hand-
werklicher Regional-Qualität“,
zitierte Taubeneder neueste Kun-
denbefragungen.

Selbst Vorsitzender des Passau-
er Berufsschul-Zweckverbandes,
maß Taubeneder speziell der
Nachwuchsaktion des Bäcker-
Handwerks unter dem Motto
„Back dir deine Zukunft“ deshalb
richtungspolitischen Charakter
für den gesamten Innungs-Lan-
desverband bei, weil eben nur
„qualifizierte Handwerker auch
die gewünschte Qualität garantie-
ren“ könnten. „Während andere
noch tief schlafen, produziert das
Bäcker-Handwerk frische Brot-
und Backwaren von buchstäblich
meisterhafter Qualität“, hielt
MdL Taubeneder einen hohen fi-
nanziellen Kostenaufwand für
modernst ausgestattete Berufs-
schulen für vollauf gerechtfertigt.

„Leit, geht’s zum Handwerks-
Bäcker, da kriagt’s a g’scheits
Brot“, sensibilisierte der Hüttin-
ger Innungsobermeister Günter

Wagner (Bereich Rottal-Inn in-
klusive Altlandkreis Griesbach)
bei der offiziellen Innungs-Veran-
staltung zum zwischenzeitlich be-
reits fünften „Tag des Brotes“ vom
Zentralverband des deutschen
Bäckerhandwerks in der gastge-
benden Pockinger Klosterbäcke-
rei auch im Namen seines Bäcker-
und Konditormeister-Fachkolle-
gen Anton Karlstetter sowie des-
sen Gattin Bettina die Kund- und
damit Verbraucherschaft zur
„Wahrung und Pflege der hand-
werklichen deutschen Brot-Kul-

Innungs- und Politvertreter vermelden am „Tag des Brotes“ Trend zu Regional-Qualität

tur“. Deren hoher qualitativer
Standard solle als „immaterielles
Weltkulturerbe“ künftig einen
„besonderen öffentlichen Stellen-
wert“ erhalten.

Unter dem Motto „Traditions-
Bäckerei statt Supermarkt-Back-
shop“ brach auch stellvertreten-
der Landrat Raimund Kneidinger
als „regelmäßiger Kunde seines
Salzweger Stammbäckers“ gegen-
über Innungsobermeister Peter
Landshuter (Bereich Passau-
Freyung), Kreishandwerker-
schafts-Geschäftsführerin Ingrid

Hopfinger (Rottal-Inn) sowie wei-
teren Innungs- und Berufsschul-
Repräsentanten eine Lanze für
das Bäckerhandwerk.

„Was ganz Deutschland sowie
vor allem auch Bayern im Weltver-
gleich auszeichnet, ist seine au-
ßerordentlich vielfältige und da-
bei landestypische Brotkultur“,
ließ Bürgermeister Franz Krah
diesbezügliche „Urlaubs-Erfah-
rungen mit einer einzigen Ba-
guette-Sorte Revue“ passieren.
Von der Mama einstmals „mit’m
Radl zum Bäcker g’schickt“,
kannte der Pockinger Rathaus-
Chef natürlich auch noch die viel
zitierten „Maurer-Loabe“ (heute
Roggen-Schuberl) und verwies
mit der Aufforderung „Lass’ mas
uns schmecka“ auf den Hand-
werks-Grundsatz, dass „Qualität
eben auch seinen berechtigten
Preis“ habe.

„Brot ist schon seit der bibli-
schen Geschichte das Lebensmit-
tel schlechthin, das der Gottes-
sohn mit seinen Jüngern ge- und
tausendfach an Gläubige am See
Genezareth verteilt hat“, verband
Stadtpfarrer Alois Reiter schließ-
lich als „Hobby-Bäcker mit eige-
nem Steinbackofen“ seinen pries-
terlichen Segen mit der „zuver-
sichtlichen Hoffnung auf den
Herrn in dessen Vater-Unser-Ge-
bet“ mit der Bitte: „Unser tägli-
ches Brot gib uns heute – und auch
in Zukunft“. − nö

„Echtes Bäckerbrot ist
ein schmackhaftes Weltkulturerbe“

Von Lorenz Diet

Bad Füssing/Kirchham. Die
Grundschule Bad Füssing-Kirch-
ham feierte ihr Maifest und viele
Eltern und Angehörige ließen sich
die fantasievollen Aufführungen
ihrer Kinder natürlich nicht ent-
gehen.

Der gemeinsamen Feier in der
Kirchhamer Schulturnhalle vor-
ausgegangen waren die verschie-
densten Projekte in den einzelnen
Klassen. Dabei beschäftigten sich
die Schüler mit großem Interesse
mit dem Einüben des Fußballraps,
sie bereiteten Gemüsegesichter
und Gemüse- und Obstspieße vor,
bauten zusammen mit dem Gar-
tenbauverein Nistkästen, fertig-
ten Insektenhotels an oder bemal-
ten in der „ Dot-painting“-Metho-
de Steine und Geburtstagskarten.

Kinder hatten sich
sehr gut vorbereitet

Nach dem gelungenen, von den
Schülern mit Begeisterung aufge-
nommenen Projektunterricht an
den beiden Schulhäusern in Ai-
gen und Kirchham in den ersten
beiden Unterrichtsstunden, ging
es zum gemeinsamen Maifest ins
Schulhaus Kirchham. Beim Mai-
fest in diesem Jahr waren vor al-
lem viel Musik und Gesang bei
den Aufführungen der Klassen ge-
boten, die ihren großen Auftritten
entgegen fieberten. Die Kinder
zeigten auf vielfältige Weise, wel-
che musischen Begabungen in ih-
nen stecken.

Rektorin Ernestina Hasenber-
ger freute sich über die vielen El-
tern und Angehörigen und be-
grüßte Pfarrer Andreas Rembeck,
Bürgermeister Anton Freuden-
stein, die ehemalige Schulleiterin
Ingrid Eder mit den ehemaligen
Lehrkräften Rosa Stempfl, Elisa-
beth Kalleder und Berta Huber.
„Alle Klassen haben ihre Stücke,
die aus dem Unterricht heraus
entstanden sind, fleißig eingeübt“,
so die Rektorin, „Die Kinder wer-

Viel Musik beim Maifest der Grundschule Bad Füssing

den uns sicher wieder total begeis-
tern.“ Sie dankte dem Elternbeirat
mit Vorsitzender Doris Klauser
für die vielen Vorbereitungsmü-

hen. Doris Klauser machte deut-
lich: „Was wären wir ohne die
Kinder? Ohne sie wären wir nicht
da. Wir haben heute auch ein Luft-

ballonsteigen für euch vorberei-
tet.“

Aus 201 Kehlen erklang zur Be-
grüßung froh gestimmt das Ein-

gangslied „Guten Tag“. Im An-
schluss boten die Klassen 1a/b
mit ihren beiden Lehrkräften Bär-
bel Schneider und Cornelia Strit-

zinger gemeinsam lautstark in
bester Fußballstimmung einen
tollen „Fußballrap“. Mit Begeiste-
rung spielten dabei die Kirchham
Tiger gegen die Aigener Bären.
Mit „Mann, das war ein tolles
Jahr!“, begleitet vom eigenen Kör-
per als Klanginstrument, gefiel die
2a mit Lehrerin Eva Lill-Wojan,
während die 2b mit Lehrerin Bri-
gitta Narholz gekonnt mit dem
Gedicht „Im Land der Blaukarier-
ten“ aufwartete. Der Schulchor
unter der Leitung von Sonja Sieb-
zehnrübl begeisterte mit dem Lied
„We all live in the same world“. In
den verschiedensten Sprachen
wurden die Besucher willkom-
men geheißen. Es klang heraus,
alle lachen in der gleichen Spra-
che, alle singen und spielen gern
und leben in der gleichen Welt.

Viele Luftballons stiegen in
den blauen Maihimmel

„Einfach nur so!“ hieß es im
Lied, das fröhlich die 3a mit Leh-
rer Georg Angerer vortrug. Viel
Bewegung brachte auch die 3b mit
Kathrin Lindinger mit ihrem Lied
„I like the seasons“ in die Schul-
turnhalle. Darin stellten die Kin-
der in Bildern vor, was sie so alles
das ganze Jahr hindurch lieben.
Volksmusik und Volkstanz ver-
band die 4b mit ihrem Lehrer Mi-
chael Süss beim Stück „Sepp,
Depp, Hennadreck“. Den „Cup-
song“, bei dem Plastikbecher in
das Klanggeschehen als Rhyth-
musinstrumente mit eingebunden
werden, gab die 4a mit Sonja Sieb-
zehnrübl abschließend zum Bes-
ten.

Rektorin Ernestina Hasenber-
ger sprach von flotten, berühren-
den wie beeindruckenden Darbie-
tungen. Unter großem Schlussap-
plaus dankte sie den Kindern und
den Lehrkräften. Im Anschluss an
das abwechslungsreich und le-
bendig gestaltete Maifest wurden
die Besucher bestens vom Eltern-
beirat bewirtet. Zum Schluss
schickten die Kinder viele bunte
Luftballons auf die weite Reise in
den blauen Maihimmel. − di

Kinder zeigen ihre musischen Talente – Mädchen und Buben ernten Applaus für ihre mitreißenden Darbietungen

Rottau. Zur Familienfeier wa-
ren die Rottauer Schützinnen und
Schützen mit ihren Familien zahl-
reich ins Vereinslokal Niedermei-
er in Rottau gekommen. Schüt-
zenmeister Rupert Gründl konnte
unter den Gästen auch Ehrenvor-
stand Alois Lindinger sen. und die
Ehrenmitglieder des Vereins, Ar-
min Fischer sen. und Alois Lin-
dinger jun., begrüßen. Ein beson-
derer Willkommensgruß galt der
Ehrengaudamenleiterin des
Schützengaues Griesbach, Regina
Maier, und ihrem Mann, Stadtrat
Helmut Maier. Traditionell ver-
binden die Schützen mit dieser
Feierstunde die Preisverteilung
für die abgelaufene Saison.

Den Meistertitel mit dem Luft-
gewehr sicherte sich Regina Maier
mit 374 Ringen vor Helmut Maier
mit 361 Ringen und Martin Baum-
gartner mit 341 Ringen. Sieger mit

der Luftpistole wurde Helmut
Maier mit 343 Ringen. Platz zwei
ging an Franz Meier mit 328 Ringe
vor Martin Oswald mit 290 Ringe.
Mit Spannung erwarteten die An-
wesenden die Bekanntgabe des
neuen Schützenkönigs. Mit ei-
nem 68-Teiler sicherte sich Martin
Baumgartner die Königswürde.
Er erhielt vom Vorjahreskönig
Alois Lindinger jun. die prächtige
Amtskette überreicht. Vize-König
wurde mit einem 91-Teiler Franz
Meier. Mit einem 105-Teiler ging
der dritte Platz an Regina Maier.

Im Jahresrückblick gratulierte
Sportleiter Martin Baumgartner
der Rottauer Kleinkalibermann-
schaft zum niederbayerischen
Meistertitel. Regina Maier, Dag-
mar Hage und Cäcilie Penzkofer
schossen unter den niederbayeri-
schen Kleinkaliberschützinnen
auf 100 Meter am besten. − wh

Martin Baumgartner
ist Schützenkönig

Rottauer Schützen zeichnen ihre Besten aus

Den Stellenwert von handwerklich gefertigtem Bäckerbrot als „imma-
terielles Weltkulturerbe“ bekräftigen am „Tag des Brotes“ (v.r.) Innungso-
bermeister Peter Landshuter, Bettina, Patricia und Angelina Karlstetter,
stv. Landrat Raimund Kneidinger, Bürgermeister Franz Krah, MdL Walter
Taubeneder, Bäcker- und Konditormeister Anton Karlstetter mit Berufskol-
legen Innungsobermeister Günter Wagner, Kreishandwerkerschafts-Ge-
schäftsführerin Ingrid Hopfinger samt weiteren Berufsschul- und Innungs-
Repräsentanten. Links Stadtpfarrer Alois Reiter. − Foto: Nöbauer

Die Schüler der beiden ersten Klassen führten mit Begeisterung ihren Fußballrap auf. − Fotos: Diet

Rotgefleckte waren im Land der
Blaukarierten nicht willkommen,
wie die 2b deutlich machte.Was das Jahr über Freude macht, zeigte in vielen Bildern die 3b in „I like the seasons“.

Beim „Sepp, Depp, Hennadreck“ verband die 4b Volksmusik mit Volks-
tanz.

In ihre Darbietung bezog die 4a auch Plastikbecher als Rhythmusinstru-
mente ein.

Siegerehrung (v.l.): 1. Schützenmeister Rupert Gründl, Helmut Maier (Ver-
einsmeister Luftpistole und Vizemeister LG), Franz Meier (Vizemeister LP,
Vizekönig), Martin Baumgartner (Vereinskönig und 3. Platz LG), Regina
Maier (Vereinsmeister LG und 3. Platz Vereinskönig), Vorjahreskönig und
Ehrenmitglied Alois Lindinger jun. und Martin Oswald (3. Platz Vereins-
meister LP). − Foto: Hofer
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